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A. Der Absatz von Tabakwaren im Juli 1957 

Der Verkauf von Steuerwertzeichen durch die Zollbe!1i:irden lag 
im Juli 1957, nachdem er sich nach der Steuerreform im März 
weitgehend normalisiert hatte, mit 271,3 Mill.DM um 21,9 vH 
über dem Vormonat und überschritt das Ergebnis vom Juli 1956 
um 14,9 vH. Gegenüber dem vorangegangenen Berichtszeitraum 
ist mit AusYJahme des weniger bedeutenden Ka.u-Feinsdmi tts der 
Absatz aller Tabakwaren gestiegen. Jie Erhöhung c'es mengen-
mäßigen Absatzes ist besonders stark bei den Zigaretten 
(+ 23,1 vH) und Zigarren(+ 12,5 vE) . .Bei Peinsclo.:ütt, :Pfei-
fentabak und Zigarettenhüllen waren die verstcmerten ].ienge?J. 
zwar größer als im Vormonat, gegenüber dem gleichen Zeitraum 
des Vorjahres haben sie sich jedoch stark verringert. Der 
Kleinverkaufswert1) der versteuerten 'I'abakerzeugnisse bewegte 
sich in der Größenordnung von 553 I\1111. D!;l. Im einzelnen er-
gibt der Verkauf von Steuerwertzeichen in Juli 1957 folgendes 
Bild: 

Erzeugnis 

Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfeifentabak 
Zigarettenhüllen 

Insgesamt 2) 

darunter: 
Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfeifentabak 

Insgesamt 2) 
darunter: 

Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfeifentabak 
Zigarettenhüllen 

Versteuert2 Tabakwaren 
im Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (West) 

19"6 1957 
Einheit Juli Juni Juli 

abso~u ( 

~engen 

Mill.St 4 276,7 4 273,0 5 261 '1 
382,9 365,1 410,9 

t 893 727 7C8 
238 198 219 

Mill.St 532,4 468,4 L,0Q, 6 

Kleinverkaufswerte 1 I 

Mill.DM 469,2 459,3 552,9 

366,3 355,9 4\9 '1 
72,9 70,2 19, 1+ 
25,7 19,6 20,7 
4,2 3,6 3, 7 

S t e u e r ' e r t e 
Mill.OM 236,0 222,6 271 '3 

210,1 204,0 150,7 
16,8 ·~~I J 15 '1 
7,8 4,2 4,5 
0,'/ 0,5 0,5 
0, 5 0,5 0,5 

Vet~ide~ung Juli 1957 
go~ cn 

!u_FJ9~6 Juni 1957 
vH 

+ 23 0 + 23,1 
+ ~'' 3 + 12,5 

I ~t, 0 + 5,7 
•12/t + 5, 5 
9,7 + 2,6 

+ 17,8 + 20,4 

+ '2.6 t 22,8 
+ 0 -, + 13 '1 '· ,' 

!9,4 + 5,6 
~3,1 + 1' 3 

+ ~, : '9 • 21 ,9 

f : j ,3 + 22,9 
10 '1 + 1 3 '1 
42,'1 + 5,8 
23,3 ,. 0,3 
9, 7 + 2,6 

1) Ab April1957 stellen die Beträge für Zigaretten, Feinschnitt, Pfeifentabak - unJ a·csprech'"d die 
Gesamtsumme - Annäherungswerte dar.- 2) Ohne Kau- und Schnupftabak. 

1) Zum Berechnungsverfahren vgl. Statistischer Be::·icxt Arb. 
Nr.VII/61/112 S.3 vom 24.7.1957. 
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Der Absatz von Zigaretten stieg von 4,3 auf 5,3 :.lrd.Stück. Ihr 
Kleinverkaufswert belief sieb auf mi 11il.Pstens 449 !llill. DM, wo-
von 251 rUll. DM auf Steuerzeichen entfielen. Am meisten wurden 
Zigaretten der Steuerklasse 3 (Preisgruppe B: 8 1/3 Pf bis 
9 Pf) abgesetzt. Ihr Anteil an der gesamten versteuerten Menge 
erhöhte sich von 81,2 vH im Juni auf 83,1 vH im Juli 1957. 
Demgegenüber ist der Anteil der teureren Sorten zu 10 Pf und 
mehr je Stück von 15,3 vH auf 13,7 vH gefallen. Auch der An-
teil der billigeren Zigaretten zu 7 1/2 - 8 Pf je Stück lag 
mit 3,2 vH um 0,3 vH unter dem Ergebnis des Vormonats. Auf 
Grund dieser Verschiebungen sank der Durchschnittswert je 
Stück bei den Zigaretten von 8,6 Pf auf 8,5 Pf. Die durch-
schnittliche Steuer je Zigarette betrug 4,77 Pf. 

Die Absatzsteigerung gegenüber dem Vormonat war bei den Zigar-
~ (+ 12,5 vH) nicht so groß wie bei den Zigarecten. Es wur-
den für 410,9 Mill. Zigarren Steuerzeichen im Werte von 15,1 
Mill. DM verkauft. Der Z:leinverk:mfswert der abgesetzten Zigar-
ren belief sich auf 79 Mill. DM, war also um 13, 1 vH höher als 
im Vormonat und um 8,8 vH höher als vor Jahresfrist. Im Be-
richtszei traum wurden teurere Sorten nur wenig mehr abgesetzt • 
als im Vormonat, so daß der Durohso:nni ttswert je St'Jck von 
19,22 Pf auf 19,32 Pf stieg. Die durchschnittliche Steuer je 
Zigarre belief sich auf 3,67 Pf. 

Der Absatz von Feinschnitt (768 t) ist zwar gegenüber dem Vor-
monat gestiegen- ( + 5, 7 vH)", gegenüber dem gleichen Zeitraum · 
des Vorjahres jedoch in Obereinstimmung mit der bisherigen 
Entwicklung um 14 vH zurückgegangen. Der Kleinverkaufswert 
des versteuerten Feinschnitts betrur~ rund 21 Mill. DE. Der An-
teil der Sorten bis ZU 27 DJ'II je kg an der vertJleLLerten l.lenge 
hat sich um 2,2 vH auf 62,2 vH erhöht, Von der Steigerung ent-
fallen allein 1,5 vH auf die Steuerklasse 2 (25- 27 :JM je 
kg), die im Juli 1957 57 vH des sogesetzten 0'einschnitts auf 
sich vereinigt. Gestiegen ist auch der ~engenanteil der Preis-
gruppe 40 D'.l das kg (+ 0,2 vH) und 45 - 48 Dl1 das kg (+ 0,3 
vH). Hierdurch hielt sich der Durchschnittswert je kg auf der 
Höhe von 27 DM. 

Der 1~bsatz von Pfeifentabak (209 t) ist ebenfalls gegenüber • 
Juli 1956 zurückgegangen(- 12,4 vH), wenn er sich auch ge-
genüber Juni 1957 um 5,5 vH erhöht hat. Die Te:-:dem~ der Ver-
ringerung des Absatzes hält also beim gesamten Rauchtabak 
weiterhin an. Der Anteil des Strangtabaks am Pfeifentabak er-
höhte sich a:.J.ch in diesem Berichtszeitraurn, und zwar von 7,8 
vH auf 8, 4 vH. Im übrigen wurden in gröBerem Ausmaß als ira 
Vormonat bill"-gere Sorten versteuer c, 00 daß der Durchschnitts-
wert je kg von 18,3 m!i auf 17,5 DM fiel. Die Steuel" je kg be-
trug 2,54 .DM gegenüber 2,67 DI!C i:n Ju:ü 1957. 

An Kau-}'einschni tt wurden 1517 kg versteuert, das sind 1, 4 vH 
mehr als in der gleichen Zeit des Vorjahres, jedoch 12,6 vH 
weniger als im Vormonat. Da 6,6 vH der abgesetzten Menge auf 
die Sorte zu 35 m~ das kg entfielen gege:"'lüber 0 vH im Vormo-
nat, erhöhte sich der Durchschnittsm"rt ,je kg von 32 auf 
32,2 DM. Die Steuer je kg stieg ents:orechend un 2 Pf auf 
3,92 DM. 
An Zigarettenhüllen wurden mit 481 Mill. Stück 2. 6 vH mehr als 
im Juni 1957und 9,7 vE weniger als im Juli 195G versteuert. 
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Einfuhr von Rohtabak und Tabakerzeugnissen1 f 
dz 

Rechnungsjahr Rohtabak Tabakerzeugnisse 
Monat Rauchtabak Zigarren Zigaretten andere 

1950 456 778 413 5 124 640 
1951 465 988 213 58 253 700 
1952 511 829 232 90 413 823 
1953 590 107 77 10 60 802 
1954 621 127 23 8 6512) 656 
1955 681 338 27 23 104 589 
1956 121 564 35 21 55 663 

1956 Juli 63 033 6 2 11 50 
1957 Juni 63 893 8 1 6 40 

Juli 66 787 10 6 15 29 

1) Nach der Statistik des Außenhandels der Bundesrepublik Deutschland.- 2) Darunter 200 dz aus den 
Niederlanden für ausländ, Streitkräfte • 

B. Die Einfuhr von Rohtabak und Tabakerzeugnissen im Juli 1957 

Im Juli 1957 wurden mit 66 787 dz 4,5 vH mehr Rohtabak einge-
führt als im Vormonat. Diese Menge überschritt das Ergebnis 
vom gleichen Zeitraum des Vorjahres um 6 vH. Die Einfuhr von 
Tabakerzeugnissen stieg um 5 dz auf 60 dz. 

C. Die Einnahmen aus der Tabaksteuer im Juli 1957 

Die Einnahmen aus der Tabaksteuer unter der Verwendung von 
Steuerzeichen sind um 3, 6 vH auf 256 Mill. DM angewachsen. Die 
Anteile, die davon auf die Zigarren (5,5 vH) und Zigaretten 
(91,6 vH) entfielen, sind etwas niedriger als im Juni 1957. 
Die Summe der Einnahmen aus der Tabaksteuer ohne Steuerzei-
chen, Tabakersatzsteuer, Rohtabaksteuer und dem Tabaksteuer-
ausgleich bewegte sich in der Größenordnung des Vormonats. 
Die gesamten Tabaksteuereinnahmen beliefen sieb damit auf 
257,7 Mill.DM. Die Steuererleichterungen und Steuererstattun-
gen sind gegenüber dem Vormonat auf das Dreifache gestiegen 
(2,6 Mill.DM), so daß nach ihrem Abzug 255,1 Mill.DM ver-
blieben, das sind 7,2 i~ill. DM mehr als im Juni 1957, 

Tabaksteuereinnahmen im Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (West) 
im Juli 1957 

Art 1 000 DM Art 
a) Tabaksteuer für b) Tabaksteuer ohne Steuerzeichen 

Zigarren 14 141 c) Tabaksteuerausgleich 
Zigaretten 234 408 d) Tabakersatzsteuer 
Feinschnitt und Kau-Feinschnitt 6 088 e) Rohtabaksteuer 
Pfeifentabak und Strangtabak 615 Zusammen a) • e) 
Kautabak 3 
Schnupftabak abzüglich Zigarettenhüllen 661 f) Steuererleichterungen 
Sonstige 9 g) Steuererstaltungen 

Zusammen 255 925 Verbleiben 

- 5 -

1 OOD DM 
1 692 

4 
2 

27 
257 650 

2 527 
54 

e 
255 069 



Versteuerung von Tabakwaren im Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (West! im Juli 19~1 

nach. Ländern 

L a n d Insgesamt darunter 
Zigaretten Zigarren Feinschnitt Pfeifentabak 

Steuerwerte in 1 000 OM 

Schleswig-Holstein 35 494 35 426 65 3 1 
Harnburg 67 240 67 060 109 41 29 
Niedersachsen ) 

41 535 37 994 406 204 9 
Bremen ) 204 2 533 159 
Nordrhein -Westfalen 8 265 1 170 5 686 1 014 243 
Hessen 1 192 1 192 0 
RheinlandePfalz 21 659 21 055 204 381 20 
Baden-Württemberg 40 807 34 056 6 324 129 39 
Bayern 39 233 38 635 543 23 24 
Berlin (West) 15 883 15 330 348 157 5 

Zusammen 271 308 250 726 15 081 4 485 529 • 
Mengen 

1 000 St k 

Schleswig-Holstein 753 744 1 367 400 761 
Harnburg 1 374 285 1 800 6 344 6 132 
Niedersachsen ) 803 986 8 487 34 151 5 460 
Bremen ) 4 173 429 771 56 663 
Nordrhein-Westfalen 24 275 152 757 163 524 94 206 
Hessen 21 837 22 
RheinlandePfalz 449 379 4 552 71 591 12 291 
Baden-Württemberg 728 271 190 161 24 106 18 497 
Bayern 816 694 16 573 3 091 10 289 
Berlin (West) 310 433 9 157 34 957 2 225 

Zusammen 5 261 067 410 864 767 935 208 546 • 
Kleinverkaufswerte 1) in 1 000 011 

Schleswig-Holstein . 63 168 62 810 339 11 7 
Harnburg 122 360 121 419 576 182 183 
Niedersac~sen . 84 579 ) 67 589 2 135 948 64 
Bremen ) 1 075 11 670 1 048 
Nordrhein-Westfalen 38 301 2 122 29 927 4 541 1 712 
Hessen 6 275 6 275 0 
Rheinland-Pfalz 40 826 37 770 1 073 1 813 171 
Baden-WürH~mberg 94 730 60 549 33 2ll4 621 275 
Bayern 71 895 68 778 2 859 97 161 
Berlin (West) 30 792 28 076 1 833 848 36 

Zusammen 552 926 449 113 79 376 20 731 3 657 

1) Oie Beträge für Zigaretten, Feinschnitt, Pfeifentabak - und entsprechend die Gesamtsumme - stellen Annäherungs-
werte dar. - 6 -



Versteuerung von Tabakwaren1)im Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl,Berlin (West) im Juli 1957 
nach Preisklassen 

1) Ab April 1957 stellen die Kleinverkaufswerte und Durchschnittswerte für Zigaretten, Feinschnitt, Pfeifentabak- und 
entsprechend auch die Gesamtsumme der Kleinverkaufswerte - Annäherungswerte dar.- a) Mit mindestens 50 v~ Inland-
tabak.- b) Nur für 8erlin (olest) zugelassen.- c) Strangtabak. 
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